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DER BRUCH, DER EINSCHNITT, DIE ATOME
Geschichte der Wissenschaft, Theorie der Ideologie, Ontologie
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1. Der Bruch: die Äußerlichkeit der theoretischen Bearbeitung gegenüber ihrer Grundmaterie.
Louis Althusser: [1963] Über die materialistische Dialektik. Von der Ungleichheit der Ursprünge, in: Für Marx, Frankfurt/M.: 2011: 200–279
235	"[Hegel] hält (...) den universellen Begriff, wie er am Beginn des Erkenntnisprozesses auftritt (zum Beispiel (...) den Begriff des 'Seins' in der 'Logik') für das Wesen und den Motor dieses Prozesses (...). Er hält also die Allgemeinheit I, die die theoretische Praxis in eine Erkenntnis (Allgemeinheit III) umwandeln wird, für das Wesen und den Motor dieses Prozesses der Transformation! Ebenso
236	könnte man (...) etwa auch sagen, dass die Steinkohle durch ihre dialektische Selbstentwicklung die Dampfmaschine, die Fabriken und das ganze (...) Zubehör produziert. (...) Die Allgemeinheit II (welche arbeitet) ist keineswegs die einfache Entwicklung (...) vom An-sich zum Für-sich der Allgemeinheit I (welche bearbeitet wird) ..."
	"(...) ein Prozess, der nicht die Form einer einfachen Entwicklung hat (nach dem Hegelschen Modell der Entwicklung des An-sich in das Für-sich), sondern die Form von Verwandlungen und Restrukturierungen, die wirkliche qualitative Diskontinuitäten hervorrufen."

vgl. dazu Rimbaud, Arthur: Sämtliche Dichtungen. Zweisprachige Ausgabe. 3. Aufl. München: dtv, 2004
371	„Denn Ich ist ein anderer. Wenn das Kupfer als Trompete erwacht, so ist es nicht seine Schuld."

2. Der Unterschied der Funktionen von Erkennen und "Bedürfnisse in Erkenntnisse Übersetzen" (= Ideologie). Die Ideologie verschwindet nicht, wenn die Erkenntnis auftaucht.
Es entsteht ein Nebeneinander, getrennt durch einen "Einschnitt".
Louis Althusser: [1963] Marxismus und Humanismus, in: ders., Für Marx, Frankfurt/M.: 2011: 280–318
296	“Nur eine ideologische Weltanschauung konnte Gesellschaften ohne Ideologien erdenken und die utopische Idee einer Welt zulassen, in der Ideologie (und nicht eine ihrer historischen Formen), ohne Spuren zu hinterlassen, verschwinden würde, um durch die Wissenschaft ersetzt zu werden.“

3. Der "Regen" der Atome. Althusser und Epikur
Louis Althusser: [1982] Philosophy of the Encounter. London/New York: Verso, 2006
https://kokkinogati.wordpress.com/wp-content/uploads/2015/05/philosophy-of-the-encounter.pdf
167	"(...) this book is about another kind of rain, about a profound theme which runs through the whole history of philoso phy, and was contested and repressed there as soon as it was stated: the 'rain' (Lucretius) of Epicurus' atoms that fall parallel to each other in the void; the 'rain' of the parallelism of the infmite attributes in Spinoza (...)"
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